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neue musik nacht 30. april 2015 - HfMDK Frankfurt

30.04.2015 - ich heiÃŸe Sie alle willkommen zur Neuen Musik Nacht! Das Institut fÃ¼r zeitgenÃ¶ssische Musik IzM, das in diesem Jahr sein 10-jÃ¤hriges ... 
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n e u e m u s i k nac ht Igor Strawinsky und Die Folgen



30. April 2015



Konzerte Tanz Gesang Musiktheater Performances Installationen Filme Lesungen Interaktion Klangmassage Russendisco Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main von 18 –1 Uhr Eine Veranstaltung des Instituts für zeitgenössische Musik I zM Mit freundlicher Unterstützung der Gesellschaft der Freunde und Förderer der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main, der Dr. Marschner Stiftung sowie dem Medienpartner hr2 kultur



Liebe Gäste, liebe Mitwirkende,



ich heiße Sie alle willkommen zur Neuen Musik Nacht! Das Institut für zeitgenössische Musik IzM, das in diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen feiert, hat es sich für die diesjährige Neuen Musik Nacht zur Aufgabe gemacht, mit Igor Strawinsky einen großen Neuerer der Moderne zu würdigen und die Spuren, die er gelegt hat, aufzuzeigen. An dem Programm des Abends beteiligen sich Studierende und Lehrende aller Fachbereiche der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main. Sie alle haben in den letzten Monaten mit großem Enthusiasmus und kreativer Energie eine Fülle von Konzerten, Musiktheater-Aufführungen, Tanz-Performances, Installationen, Filmvorführungen, Lesungen, interaktiven Aktionen und Uraufführungen rund um Igor Strawinsky und seine Folgen entwickelt. Lassen Sie sich überraschen von diesem interdisziplinären Festival, das Freiraum schafft für neue kreative Formate. In ihm zeigt sich der freie, selbstverständliche und interdisziplinäre Umgang mit zeitgenössischer Kunst, der in unserer künstlerischen Ausbildung immer wichtiger wird. Ich möchte mich bei der Gesellschaft der Freunde und Förderer der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main e.V. und bei der Dr. Marschner Stiftung bedanken, dass sie durch ihre großzügige Förderung die Neue Musik Nacht ermöglicht haben. Ebenso danke ich dem Hessischen Rundfunk, der als Medienpartner die Veranstaltung begleitet. Mein besonderer Dank gilt allen beteiligten Künstlerinnen und Künstlern, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hauses und Karin Dietrich für ihre kompetente und großartige Vorbereitung und Durchführung dieser Neuen Musik Nacht. Ich lade Sie herzlich ein, in das Leben einer der spannendsten Kunsthochschulen Deutschlands einzutauchen und Strawinskys Folgen zu hören, zu sehen und zu erleben! Ihr



Thomas Rietschel, Präsident
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Liebe Besucherinnen und Besucher,



heute können Sie sich davon überzeugen, wie kreativ, interdisziplinär und lustvoll zeitgenössisches Kunstschaffen an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt ist. In der Neuen Musik Nacht des Instituts für zeitgenössische Musik IzM, das dieses Jahr seinen 10. Geburtstag feiert, fächern Studierende und Lehrende aller Fachbereiche in unterschiedlichsten Formaten die Facetten im Schaffen Igor Strawinskys auf, legen seine Inspirationsquellen und Bezugspunkte offen und gehen den Auswirkungen seines Wirkens in Werken von Henze, Boulez, Knussen, Zimmermann, Crumb und Künstlern der allerjüngsten Generation nach. Und Sie können das alles nicht nur hören und sehen, sondern dabei auch selbst tanzen, spüren und sogar schmecken. Wir haben den Aufruf von Sergej Diaghilew – „Erstaune mich!“ – wörtlich genommen, und hoffen, dass Sie mit uns einen reichen Abend voller Überraschungen erleben. Es würde mich freuen, wenn Sie unser Festival mit Konzerten, Tanz, Performance, Installation, Film, Lesung und Interaktion auch als Aufforderung erleben würden, mit uns ins Gespräch zu kommen und das Festival zu einem gemeinsamen Fest werden lassen. Ein Fest, das durch die Gesellschaft der Freunde und Förderer der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main e.V. und der Dr. Marschner Stiftung großzügig unterstützt und nur durch die tatkräftige Mithilfe aller Abteilungen ermöglicht wird. Dafür möchte ich mich sehr herzlich bedanken und wünsche allen eine erlebnisreiche Neue Musik Nacht. Herzlich willkommen! Ihre



Karin Dietrich, Programmleitung und Geschäftsführung IzM
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Programm übersicht 



Foyer



18 h 



Eröffnungsfanfare und BegrüSSung durch den Präsidenten Thomas Rietschel







Igor Strawinsky: Fanfare for a New Theatre für zwei Trompeten mit Till Plinkert und Peter Harsányi (Trompete) Jurai Filas: Satans Opfern für Posaunenquartett Erlopeas Quartett (Philippe Schwarz, Tomásˇ Trnka, Carlo Eisenmann, Christopher Dehl)







mehr auf Seite 11



18—1 h 



Kulinarik und Lounge im 1. Stock und im unteren Foyer



18—1 h 



Strawinsky sportiv! öffentliche Tischkickerrunde in Raum A103



22.30 h 



Moving Sacre – eine Impro-Party







In Bewegung geraten zur Strawinskys Le Sacre du Printemps (30‘) mit Tänzerinnen, Tanzvermittlerinnen und Künstlerinnen aus den beiden derzeitigen MA CoDE-Jahrgängen Leitung: Kasia Kizior, Laura Hicks, Hannah Shakti Bühler







mehr auf Seite 12



23.30 h 



Russendisco mit DJ Janeck







Innenhof



ab 18 h Koschei 



Video-Installation zu Strawinskys Feuervogel von Seweryn Zelasny und Robert Meyer UA Musikeinrichtung von Jan Brauer







mehr auf Seite 13







A204



18—1 h 



Strawinsky im Film







Stravinsky – a composer (53’) und Le Rossignol (50’)
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mehr auf Seite 14



im 2. Stock







GroSSer Saal



18.30 h Lieder mit Ensemble: Teil I 



Werke für Gesang und verschiedene Ensemblebesetzungen von Igor Strawinsky, Maurice Ravel und Gerhard Müller-Hornbach (40‘) mit Studierenden der HfMDK







mehr auf Seite 15



19.30 h 



Professoren-Trio







Werke von Jefim Golyscheff und Bernd Alois Zimmermann (30‘) mit Prof. Susanne Stoodt (Violine), Prof. Roland Glassl (Viola) und Prof. Lucas Fels (Violoncello)







Igor Strawinsky: Three Easy Pieces/Five Easy pieces







mit Prof. Eike Wernhardt und Prof. Axel Gremmelspacher (Klavier) (11‘)







Igor Strawinsky: Trois Pièces







in den Fassungen für Streichquartett und für Klavier zu vier Händen (12‘) mit Francesc Guzmann, Emily Nebel, Erin Kirby, Mara Botmanner (Streichquartett) und Prof. Eike Wernhardt und Prof. Axel Gremmelspacher (Klavier)







mehr auf Seite 20



20.30 h Lieder mit Ensemble: Teil II 



Werke für Gesang und verschiedene Ensemblebesetzungen von Maurice Ravel, George Crumb und Luciano Berio (40‘) mit Studierenden der HfMDK







mehr auf Seite 16



21.30 h 



Sinfonietta Frankfurt







Werke für Kammerorchester von Anton Webern, Johann Sebastian Bach und Igor Strawinsky (45‘) Musikalische Leitung: Hubert Buchberger







mehr auf Seite 24



22.30 h HfMDK Bigband 



Werke von Peter Fulda und Igor Strawinsky (45‘) Musikalische Leitung: Ralph Abelein/Peter Fulda







mehr auf Seite 26
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Programm 



Kleiner Saal



18.30 h 



Strawinskys kammermusikalische Folgen







Kammermusik von Oliver Knussen, Hans Werner Henze und Pierre Boulez (35‘) mit Studierenden der HfMDK







mehr auf Seite 28



19.30 h 



Internationale Ensemble Modern Akademie IEMA







Werke von Dieter Mack, Guillaume Connesson, Zihua Tan und Michael Gordon (45‘)







mehr auf Seite 31



20.30 h 



Hommage an Strawinsky: Happy Birthday







Kammermusikalische Miniaturen, die zu Strawinsky 85. Geburtstag komponiert wurden (1967) von John Tavener, Nicholas Maw, Roger Smalley, John Ogdon, Michael Finnissy und Brian Dennis (17‘) mit Studierenden der HfMDK



Erlopeas-Quartett 



Werke für vier Posaunen von Alois Hába und Ruud Roelofsen UA (14‘) Erlopeas Quartett (Philippe Schwarz, Tomásˇ Trnka, Carlo Eisenmann, Christopher Dehl)



Hommage an Strawinsky: In memoriam 



Epitaph-Miniaturen für Streichquartett, Flöte, Klarinette und Harfe, die nach Strawinskys Tod (1971) komponiert wurden von Edison Denisow, Boris Blacher, Hugh Wood, Lennox Berkeley, Nicholas Maw, Sir Michael Tippett, Harrison Birtwistle, Luciano Berio, Aaron Copland und Alfred Schnittke (17‘) mit Studierenden der HfMDK







mehr auf Seite 34



21.30 h 



Sacre-Reflex







Studierende der beiden Kompositions-Klassen bearbeiteten und reflektierten Le Sacre du printemps für verschiedene Besetzungen (45‘) Werke von Raphaël Languillat, Tobias Hagedorn, Richard Millig, Bo Liu, Ingnacio Zudaire UA mit der Internationalen Ensemble Modern Akademie IEMA







mehr auf Seite 37
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übersicht 18.30 h 21.30 h 



Opernstudio Igor Strawinsky: Die Geschichte vom Soldaten







Musiktheater für einen Erzähler, zwei Schauspieler, eine Tänzerin und sieben Musiker Text von Charles-Ferdinand Ramuz Nicolai Bernstein (Musikalische Leitung), Carolin Millner (Regie), Elena Herold (Ausstattung) mit Studierenden der HfMDK 18.15/21.15 h Einführung von Elisabeth Brendel im Opernstudio







mehr auf Seite 40







Ballettsaal



18.30 h 



Speaker Swinging







für schwingende Lautsprecher und neun Tonfrequenzgeneratoren in einem geschlossenem Raum (1982) von Gordon Monahan (30‘) mit Magdalena Dzeco, Hendrik Hebben, Sandra Le Kong, Richard Millig, Tobias Hagedorn und anderen (Performer), Jan Baumgart (Klangregie)



19.30 h 



Igor Strawinsky: Musikalische Poetik







Prof. Ernst August Klötzke liest Auszüge aus Igor Strawinskys Vorlesungsreihe an der Harvard University (1939/40)



20.30 h Russian Roulette 



Choreografien von Marc Spradling und Marguerite Donlon mit Live-Musik von Igor Strawinsky mit Studierenden der HfMDK Lukas Rommelpacher (Klavier), Malgorzata Chwastek (Violine)







mehr auf Seite 44
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B203



18.30 h 



Pulcinella-Vorbilder







Studierende der Historischen Interpretationspraxis HIP der HfMDK spielen die Original-Vorlagen für Strawinskys Pulcinella (30‘)



19.30 h 



Strawinsky für zwei Klaviere und Lieder auf Texte von Paul Verlaine (40‘)







Sonate für zwei Klaviere und Konzert für zwei Klaviere mit Tayuko Nakao, Martin Schmalz und Jan Polívka (Klavier) | Zwei Lieder op. 9 auf Texte von Verlaine für Bass und Klavier mit Johannes Schwarz (Bass) und Klemens Althapp (Klavier) 19.15 h Einführung von Prof. Alfred Stenger in B203 mehr auf Seite 48



20.30 h 



Blockflöten-Programm







Werke von Hans Abrahamsen, Moritz Eggert, Johannes Schöllhorn und Gerhard MüllerHornbach für Blockflöten (30‘) mit Studierenden der Blockflötenklasse der HfMDK







Strawinsky goes Clarinet







Strawinskys Drei Stücke für Klarinette solo sowie Drei Aquarelle für Klarinette von Martón Illés (12‘) mit Laura Mañez Miralles (Klarinette)



21.30 h 



Strawinsky für Sieben







Septet für Klarinette, Horn, Fagott, Klavier, Violine, Viola, Violoncello (11‘) mit Studierenden der HfMDK



2. Stock, Aufgang beim Großen Saal



mehr auf Seite 46



mehr auf Seite 50



Gitarren-Programm 



Werke für Gitarre solo von Elliott Carter, Moritz Eggert und Luciano Berio (40‘) mit Prof. Christopher Brandt (Gitarre) mehr auf Seite 53



22.30 h Das hässliche Entlein 



von Sergej Prokofjew für Singstimme und Klavier (18‘) mit Ulrike Malotta (Mezzosopran), Hedayet Djeddikar (Klavier) 







Jazz und E-Musik im 21. Jahrhundert: Fazil Say







Fazıl Say für Cello und Klavier (25‘) mit Dominik Manz (Violoncello) und Goun Kim (Klavier)
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mehr auf Seite 56



Programm übersicht 18.30 h 20.30 h 



Schauspielstudio



3. Stock



Mehr ist dazu nicht zu sagen Szenische Rezitation von Texten von Daniil Charms (45‘) mit Studierenden der Schulmusik Leitung und Inszenierung: Prof. Stefanie Köhler mehr auf Seite 59



22.30 h Le Christ à la colonne (d‘après le Caravage) 



für Klavier von Raphaël Languillat (9‘) UA mit Andhanu Candana (Klavier)







Interstellar







für Violine solo, einen Flügel als Resonanz-Körper und Licht (10‘) UA von und mit Francesc Guzman-Bonet (Violine)







mehr auf Seite 60







White Box



Raum A325, 3. Stock



18.30/19 h Massage sonore 20.30/21 h Klangmassage mit dem Ensemble NoMad (jeweils 30‘ für sechs Personen) 22.30/23 h mit Laura Endres (Klangregie), Pierre Bassery (Posaune), Dorian Lépidi und 



Galdric Subirana (Percussion) Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung (vor Raum A 325) erforderlich!







mehr auf Seite 62



ab ca. Late-Night-Improvisations-Konzert 23.45 h mit dem Ensemble NoMad
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Igor Strawinsky, 1959, Fotografie von Richard Avedon.



























Empfehlen Sie Dokumente












neue musik nacht 30. april 2015 - HfMDK Frankfurt 

30.04.2015 - fÃ¼r schwingende Lautsprecher und neun Tonfrequenzgeneratoren in einem geschlossenem Raum (1982) von Gordon Monahan (30').










 








Studierenden Konzert - HfMDK Frankfurt 

Sophia JaffÃ©, Hanna Bruchholz, Nina Junke, Sophie SchÃ¼ler, Violine. Tobias Reifland, Lara-Sophie Schmitt, Viola. Janis Marquard, Josephine Bastian, ...










 








FORUM FÜR NEUE MUSIK 

Branciaroli, Sandro Lombardi, Daniele Salvo, Michela Lucenti, Thomas Richard, ... Die Elegien sind vom Bayerischen König Ludwig I und erschienen in einer ...










 








FORUM FÜR NEUE MUSIK 

15.06.2012 - Sich Musik als ein Fenster vorzustellen, ist ein reizvoller Gedanke. Was sehe ich, wenn ich zum geöffneten Fenster hinausschaue, ein Ereignis, das mich möglicherweise berührt und inspiriert? Weitere Fragen folgen unmittelbar: Wie stehe i










 








30. April 2017 

30.04.2017 - daÃŸ der spanische Sprachdienst von Square One World Media im TV und. Radio das Wort Gottes effektiv verkÃ¼ndet und Menschen zur Ehre ...










 








Dienstag, 30. April 13 

Versicherungen an Endkunden nach. 20 Monaten 24 Mitarbeiter und 2. BÃ¼ros. 2003 - 2009: â€¢ Aufbau Vertriebsleitung fÃ¼r Private. Equity Fonds nach 2 Jahren ca ...










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

12.06.2010 - Musikschule Oberstdorf. 10. FORUM FÃœR NEUE. MUSIK. 2010 â€“ Kinder komponieren. Aurelia KÃ¶berle â€“ Johannes Rietzler â€“ Leo Heidweiler ...










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

15.06.2012 - mit seinen feinsinnigen Interpretationen barocker und moderner Werk ein Oberstdorf und Kempten, wie lohnend genaues HinhÃ¶ren sein kann.










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

auch neue Werke der jungen Komponistin Mai Fukasawa vorgestellt ... Traditionen in der zeitgenÃ¶ssischen Welt nachzudenken und diese zu diskutieren. ... as an actor and pianist at the New National Theater, Tokyo, and undertook a ...










 








forum für neue musik AWS 

12.06.2010 - 










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

70 aus dem Jahr 1963. Britten hat hier im. Auftrag von Julian Bream ein epochales Werk geschaffen Ã¼ber die Lautenkomposition â€žCome heavy sleepâ€œ von John ...










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

14.06.2009 - 










 








forum für neue musik AWS 

>>Bedeutung des Volksliedes in der Kunstmusik nach 1945 in Italien und Deutschland










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

Der vierte Teil besteht nur aus einem einzigen StÃ¼ck â€“ es ist dies ein ... charakterliche NÃ¤he zu Virginal oder Clavichord gebot von Anfang an eine alte Form zu ...










 








FORUM FÃœR NEUE MUSIK 

2. FORUM fÃ¼r NEUE MUSIK 2007. Thema: Ernst Krenek. 2. Wiener Schule â€“ Dodekaphonie â€“ serielle Musik. OBERSTDORF HAUS. 23. Juni 2007, 19:30 Uhr.










 








forum für neue musik - AWS 

23.06.2006 - heute als Meilenstein der Interpretation der Gitarrenwerke des großen italienischen Maestro. Bussotti ... 1 Die von Gerung bei dem großen italienischen Komponisten in Auftrag gegebene Komposition ERMAFRODITO wurde am ... Komposition und 










 








Nacht des Feuers 2015 

Gefirmte mit ihrem Paten*. â€žNacht des Feuersâ€œ ist eine gemeinsame Veranstaltung von. Katholischer MÃ¤nnerbewegung & Katholischer Jugend Salzburg. Info:.










 








Samstag, den 30. April 2016 

Da alle Hintersteiner vom Prinze-Gumpe profitieren, wÃ¤re es wichtig, dass auch beim Putzen am. Samstag, den 30. April 2016 zahlreiche Helfer erscheinen.










 








12. April 2015 

Anmneldung Ã¼ber Internet SVPS www.fnch.ch oder mit Dressuranmeldeformular an Simone GrÃ¤miger, Sandstrasse 68, 5712 Beinwil am See. Abmeldungen:.










 








Gebetsschwerpunkt: April 2015 

eine Last â€“ voll von Regeln und Vorschriften, Begrenzungen und EinschrÃ¤nkungen. Um das Leben zu genieÃŸen, so denken sie, muss man der Religion ...










 








April 2015 

1 abr. 2015 - Theater), Sergeant, Manon Lescaut (Chautauqua Opera). ricardoriverabaritone.com. DAVID HANLON. Music Super










 








Eine neue Altstadt für Frankfurt - BauNetz 

15.04.2011 - ckenstein (ff-Architekten, Berlin) über Erfahrungen ... eine der größten zusammenhängenden Altstädte Deutschlands wurde im März 1944 ...










 








7.-16. April 2015 

AUF DEN SPUREN DER ISLAMISCHEN GESCHICHTE IM MAGHREB. GEFÃ–RDERT DURCH: Gestaltung: Bilal Erkin; Foto: Raphaela C. NÃ¤ger / pixelio.de.










 








Neue DIN 1986-30 - IKT 

14.08.2014 - Praktische Übung 1: Erstellung einer Dichtheitsbescheinigung nach TV-Inspektion und. Dichtheitsprüfung. 5. Zustandserfassung und - ...
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